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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Erste) 1919 am 06.11.2022 im Meisterschaftsspiel der Kreisliga A 
gegen den FSV Oberwalluf. 

 
1. Mannschaft:  FSV Oberwalluf – SVJ  7:2 (3:0)  

  
Keine Chance hatte der SVJ dieses Wochenende im Verfolgerduell 
beim FSV Oberwalluf. Man verlor völlig zu Recht - auch in dieser Hö-
he. Die Frage, wie das Spiel gelaufen wäre, wenn Benne Franz in der 
Anfangsphase eine 100%ige Chance besser abgeschlossen hätte, als 
er zwei Gegenspieler hatte aussteigen lassen und den Ball am langen 
Toreck vorbeizog, stellte sich letztendlich nicht mehr. Oder wenn er 
seine Kopfballchance ein paar Minuten vor dem 1:0 der Heimelf ge-
nutzt hätte. Zu deutlich gestaltete Oberwalluf ab Mitte der ersten 
Hälfte die Partie. Die Schwarz-Grünen kamen nach einer guten Vier-
telstunde nach einem Lattenkopfball zur ersten Tormöglichkeit und 
nutzten einen verheerenden Fehlpass im Johannisberger Mittelfeld 
dann doch zum 1:0 durch Otte. Auch an den beiden Folgetreffern 
war jeweils der SVJ aktiv beteiligt und lud die Gastgeber förmlich 
zum Toreschießen ein. Den Rosenstädtern fehlte an diesem Tag ein-
fach von allem vieles: Zweikampfhärte, Laufbereitschaft, Raum-
aufteilung sind nur ein paar Eigenschaften, die augenscheinlich wa-
ren. Oberwalluf hingegen war „on fire“, bis in die Haarspitzen moti-
viert, und hatte ganz klar einen Match-Plan, welcher schon in der 
ersten Hälfte voll aufging. Nach drei Wechselns zur Pause änderte 
sich nicht viel, wenngleich die Heimelf in der Anfangsviertelstunde 
der zweiten Halbzeit auch mal durchschnaufte und der SVJ zu mehr 
Ballkontrolle kam. Tobias Studers Auswechslung nach nur ein paar 
Minuten Spielzeit war bezeichnend für den gebrauchten Tag: Er 
schied mit Verdacht auf Bänderriss im Fuß (ohne Fremdeinwirkung) 
wieder aus nachdem er erst nach der Pause eingewechselt wurde. 
Und auch dem 4:0 ging ein Abspielfehler in zentraler Position vor 
dem Tor voraus, so dass der Torschütze Taleghani auch kaum Defen-
sivspieler des SVJ vor sich hatte, die er ausspielen musste. Muki Kufs 
im Tor konnte einem leidtun, war aber ganz sicher Johannisbergs 
Bester und konnte sich wiederholt mit einigen guten Reaktionen und 
Glanzparaden auszeichnen. Kronebachs Anschlusstreffer in der 84. 
Minute wurde von Oberwalluf noch in der gleichen Minute 
(allerdings aus stark abseitsverdächtiger Position) beantwortet. 
Benne Franz gelang noch „sein Tor“, ehe man sich mit einem Dop-
pelschlag in der Nachspielzeit aus der Partie verabschiedete bei de-
nen man sich teilweise sogar vorführen lassen musste. So viele Ab-
schlüsse wie Oberwalluf hatte diese Saison noch keine Mannschaft 
gegen den SVJ. Man muss das Spiel ganz sicher aufarbeiten und für 
das Heimspiel kommende Woche gegen Hettenhain die richtigen 
Schlussfolgerungen ziehen. Trotz sehr guter Leistungen in den Wo-
chen zuvor, darf man sich so wie an diesem Tag in der Zukunft nicht 
mehr präsentieren! 
 
Es spielten: S.Kufs – Sero, Bobek, J.Freimuth (46. Neumann), Worf – 
Kronebach (46. Gretz), N.Studer, Mengel, Mieles (46. T.Studer) – Go-
retzko, Franz.  
Wechselspieler: Höpp, Neumann, Gretz, T. Studer. 
Tore SVJ: 4:1 (84.) Kronebach, 5:2 (86.) Franz. 
Vorlagen SVJ: 4:1 Goretzko, 5:2 Goretzko  
Gelbe Karten SVJ: Goretzko (35.) 
Schiedsrichter: Diwisch, Jan (Taunusstein), TV 1817 Mainz.  

 
 
  
 

 

 
 

 



 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Dritte) 1919 am 06.11.2022 im Meisterschaftsspiel der Kreis-
liga C gegen den FSV Oberwalluf II. 
 
3. Mannschaft: FSV Oberwalluf II – SVJ III   7:0 (3:0)  
 
Nach zuletzt guten Ergebnissen gegen Mannschaften auf Au-
genhöhe lieferte die Dritten gegen eine bestens aufgelegte 
Oberwallufer Reserve ihre bis dato wohl schlechteste Saison-
leistung ab und kam mit einer 0:7 Niederlage unter die Räder. 
Bereits in der zweiten Minute deutete sich an, dass das Team 
sich auf dem im Verhältnis zur eigenen Heimspielstätte großen 
Platz auf einiges gefasst machen musste (0:1, Maidana). Die 
Gastgeber nutzten die vielen Räume um auch in der Folge wie-
derholt Akzente in der Offensive zu setzen. So stand es durch 
ein weiteres Tor von Maidana und Brox bereits nach 39 Minu-
ten 3:0. Nach der Halbzeit fand das Team durch zwei System-
wechsel deutlich besser ins Spiel und schaffte es zumindest die 
ersten fast 20 Minuten nach Wiederanpfiff nur noch vereinzelt 
Chancen zu zulassen. Allerdings merkte man mit laufender 
Spielzeit, dass das vortägliche Oktoberfest auch konditionell 
seinen Tribut forderte. Die Heimelf spielte den SVJ in der Folge 
regelrecht an die Wand und erzielte durch den eingewechsel-
ten Woike (64. und 70.) und die ehemaligen Spieler Katidis 
(72.) und Vogel (86.) insgesamt noch vier weitere Tore, wobei 
den an diesem Tage im Stich gelassenen Höpp im Tor wenig 
vorzuwerfen war. Da neben Schulze, der im zentralen Mittel-
feld viele Meter abspulte und dem in der Offensive fast auf 
sich allein gestellte Volz, fast kein Spieler ins Spiel oder zu sei-
ner Normalform fand, war diese Niederlage Angesichts der 
Nichtleistung letzten Endes auch in der Höhe verdient. In der 
englischen Woche empfängt die Hansenbergelf nun den seit 12 
Spielen ungeschlagenen Nachbarn und Tabellenzweiten aus 
Winkel. Eine wohl nicht minder schwere Aufgabe, die aller-
dings auch die Chance bietet sich um Wiedergutmachung zu 
bemühen. 
 
 
Es spielten: Höpp – Riedl, Söhn, Flossmann, Yeni – Schulze, 
Müller, Volz, Schneider – Kusmin, N. Freimuth.  
Wechselspieler: R. Weiler, Kaufmann, Badica.  
Tore SVJ: Fehlanzeige. 
Vorlagen SVJ: Fehlanzeige. 
Gelbe Karten: Kusmin (56.) 
Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige. 
Schiedsrichter: Stenner, Nick (Mainz), FSV 11 Alem. Lauben-
heim.  

 

 

 



 

 

 
 
   

        Domäne      Weingut                                                                                                                                                                                                                                              
 Fürst von Metternich  G.H. von Mumm                                                                                                                                                                                                                              
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SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

Top 21 absolvierte Trainings Senioren (von 34) 
Hübinger       34   100% 
Höpp         33   97% 
Riedel , Lu. Schäffer   32   93% 
Kronebach       30   88% 
Franz, Wahl      je 29  85% 
Mengel, Le. Schäffer, 

Söhn, Müller     je 28   82% 
Kusmin       27    79% 
S. Kufs, Umstätter  26    76% 
N. Studer, Gretz, Kox je 25   74% 
T. Studer      24    70% 
Bobeck, Sero, Seil  je 22   65% 

Torschützenliste 
Franz            23 
Goretzko          13 
T. Studer, Rauth       je 3 
N. Studer, Mieles , Kronebach je 2 
Kiegele,  J. Freimuth, Mengel je 1 
 
 

Tor-Vorlagen  
Franz             14 
Goretzko            9 
N. Studer            5 
Mieles             4 
T. Studer, Neumann       je 2 
Rauth             1 
 

Torschützenliste 
Waldmann         11 
Wahl            9 
Siegler           6 
Kiegele           3 
Renker, Seil, Wagener    je 2 
Reutershahn, Herborn, Le. Schäffer, 
Kox, Hübinger        je 1 

Tor-Vorlagen 
Wahl             6 
Waldmann          5 
Kiegele, Reutershahn , Siegler  je 3 
Renker            2 
Seil, Herborn         je 1 

Torschützenliste 
Flossmann          8 
Volz             4 
N. Freimuth, Scholz , 
Le. Schäffer         je 2 
Reutershahn, Kusmin, Le. Schäffer, 
Kreutz, Backes, Tauer , Mengel, 
Szabo, R. Weiler, Schneider, 

Brengelmann        je 1 
 

Tor-Vorlagen  
Le. Schäffer, N. Freimuth, 
Volz, Kusmin          je 3 
Kusmin, Müller, Kox,  
Kreutz, Flossmann, 
Reutershahn          je 1 

„Erste Mannschaft“   Nach 14 absolvierten Spielen 

„Zweite Mannschaft“   Nach 15 absolvierten Spielen 

„Dritte Mannschaft“   Nach 15 absolvierten Spielen 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau/Untertaunus nach dem 14. Spieltag der Saison 2022/2023  
 

Nach den deftigen Niederlagen der ersten und dritten Mannschaft in Oberwalluf konnte am vergangenen Sonntag 
lediglich die „Zweite“ die Fahne für den SVJ hochhalten. Mit einem fulminanten 4:4 inklusive erneutem Ausgleich 
in der Nachspielzeit bei der bis dato ungeschlagenen Reserve der SG Orlen,  ließ das Team von „Mick“ Wiegand 
aufhorchen und hat sich mit einem Platz im gesicherten Mittelfeld mittlerweile in der neuen Klasse akklimatisiert. 
Die erste Mannschaft empfängt nun die Gäste aus Hettenhain, die bisher noch sieglos sind und erst vier Punkte 
sammeln konnten. Auf dem Papier eine ziemlich klare Angelegenheit und ebenso auch eine Chance den Kontakt 
zur langsam davoneilenden SG Bad Schwalbach/Langeseifen nicht zu verlieren. Da die Konkurrenz aus Holzhausen 
und Aarbergen ebenfalls siegreich war, ist der Abstand auf Tabellenplatz fünf auf vier Punkte zusammengeschmol-
zen, weswegen man sich weitere Ausrutscher bestenfalls sparen sollte. Für die Reserve kommt es dagegen zum 
Wiedersehen mit Mitaufsteiger Baris Spor Idstein. Nach dem die beiden Partien letztes Jahr gewonnen werden 
konnten und die Idsteiner (4S, 2U, 8N) im Vergleich zum SVJ (8S, 3U, 4N) einen deutlich behäbigeren Start in der 
neuen Liga hatten, liegen die Vorteile vielleicht minimal auf Seiten der Heimelf. Allerdings sollten gerade die bei-
den direkten Begegnungen aus dem letzten Jahr Warnung genug sein den Gegner nicht auf die leichte Schulter zu 
nehmen. Da die „Dritte“ bereits unter der Woche den Tabellenzweiten FSV Winkel zum Derby empfing (Ergbenis 
bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt), darf sich das Team von Coach Flossmann am Sonntag zurücklehnen, da 
man spielfrei ist. Wir wünschen beiden Teams viel Erfolg und freuen uns auf viele Zuschauer. 

 

unseres Geländes, kein günstiges Unterfangen…  Da 
kommt ihr ins Spiel! Wir brauchen Euch – nicht Euer 
Geld (das nehmen wir natürlich auch immer gerne), son-
dern Eure Stimme!  Ab dem 19.10.22 könnt ihr einmal 
täglich für uns abstimmen!   
https://www.sparda-vereint.de/voting/sport-2022/
lochfrass/  
 
Schon jetzt vielen Dank an alle, die uns unterstützen! 

Gemeinsam gegen den Lochfraß - Aktion Sparda vereint 2023 
 
Es geht um unseren Zaun, der eigentlich vor fremden Besuchern und 
wegrollenden Bällen schützen soll. Nur ist dieser in die Jahre gekommen 
und hat mittlerweile mehr Löcher als ein Schweizer Käse.  Daher muss 
dieser dringend erneuert werden – allerdings wird dies, bei der Größe 



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 
Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Erste) 1919 am 30.10.2022 im Meisterschaftsspiel der Kreisli-
ga A gegen den TGSV Holzhausen.  
 
1. Mannschaft:  SVJ - TGSV Holzhausen   3:1 (2:1) 
 
Der Höhenflug des SVJ hält weiter an. Auch der Gast aus Holzhau-
sen musste sich am Ende hochverdient geschlagen geben. Trotz-
dem immer wieder einmal wichtige Spieler ausfallen, gelingt es 
der Hansenbergelf momentan glänzend, dies durch Einsatzfreude 
und technisch gefälligem Spiel weitestgehend zu kompensieren. 
Das stellte auch der spieltechnisch durchaus gleichwertige Tabel-
lendritte sehr schnell fest. Der Gastgeber überbrückte immer wie-
der mit schnellen Aktionen das Mittelfeld und setzte die beiden 
Spitzen Franz und Goretzko ein ums andere Mal gekonnt in die 
Szene. Nach etwas mehr als einer Viertelstunde fasst sich Sven 
Mengel ein Herz - sein 20-Meter-Kracher landete unhaltbar für 
Proff im linken Tordreieck. Der TGSV versuchte es zwar immer 
wieder mit hohen Flanken in dem Strafraum, da war aber an die-
sem Tag gegen die robuste und zweikampfstarke Gastgeberab-
wehr nicht viel zu machen. Ein schneller Gegenangriff ließ Franz 
zwar noch knapp scheitern, die Fußabwehr von Proff verwertete 
Tim Goretzko gekonnt zum scheinbar beruhigenden 2:0. Zwischen 
der 35. und 37.Minute hätte der SVJ den Sack auch schon endgül-
tig zu machen können, aber zunächst wurde Benne Franz, nach-
dem er schon den Torhüter ausgespielt hatte, etwas zu weit nach 
außen gedrängt, so dass er nur den Pfosten traf, kurz darauf setz-
te Goretzko alleine vor Proff den Ball deutlich über den Kasten. 
Wie schnell ein Spiel dann aber auch in die andere Richtung kip-
pen kann, zeigte der Eckball im Gegenzug. Diesen fälschte Edwin 
Sero äußerst unglücklich ins eigene Tor ab und das Spiel war wie-
der völlig offen. Die nun folgende durchaus kritische Phase bis zur 
Pause überstand der SVJ aber mit etwas Glück. Nach Wiederbe-
ginn bekam unser Team aber die Partie wieder mehr und mehr in 
den Griff. Das zahlte sich auch gleich mit dem 3:1 aus, bei dem 
Benne Franz das Glück beistand, was ihm in der ersten Halbzeit 
nicht zu teil geworden war- sein Schuss prallte vom Pfosten ins 
Tor. Holzhausen versuchte nun alles, wurde aber auch mit zuneh-
mender Spieldauer undisziplinierter und kam bis auf zwei gute 
Möglichkeiten in der Nachspielzeit zu keinen weiteren brandge-
fährlichen Aktionen mehr. Der weiterhin flüssig kombinierende 
Gastgeber aber hatte zunächst durch Sero, (ganz knapp am Tor 
vorbei) aber auch durch einen „Zuckerfreistoß“ des eingewechsel-
ten Siegler (Glanzparade Proff) durchaus noch die Chance, das 
Spiel endgültig zu entscheiden. Gestärkt durch eine Leistung, bei 
der es nur ganz wenig zu kritisieren gab, fährt der SV Johannisberg 
nun zum schweren Auswärtsspiel nach Walluf zum gastgebenden 
FSV Oberwalluf.  
 
Es spielten: S.Kufs, Bobeck, J.Freimuth, Mengel, F.Worf - Gretz, 
N.Studer, Mieles, Sero - Franz, Goretzko.  
Wechselspieler:  T. Studer, Siegler, Waldmann.  
Tore SVJ: 1:0 Mengel (17.), 2:0 Goretzko (34.), 2:1 Sero (Eigentor, 
37.), 3:1 Franz (56.)  
Vorlagen SVJ: 1:0 Goretzko, 2:0 Franz, 3:1 Mieles.  

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 
 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-
riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 
 

 

Alois Gerstadt  
 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 

Fussball 

Kompetenz 

Center 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                   

 Gesamttabelle Kreisliga A RTK  

 
 
 

Gesamttabelle der Kreisliga B RTK Gesamttabelle der Kreisliga C RTK  

Weingut Gutsschänke 
Winzerhaus  

Gästezimmer 

65366 Johannisberg 
Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 
email: info@winzerhaus-johannisberg.de 
www.winzerhaus-johannisberg.de 



 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

Spielbericht der AH-Mannschaft des SV Johannisberg 
1919 am 02.11.2022 im Freundschaftsspiel gegen die 
AH des SV Seitzenhahn. 
 
AH:  SVJ - SV Seitzenhahn     10:0 (4:0) 
 
Gegen eine im Schnitt ein paar Jahre ältere Seitzen-
hahner Mannschaft machte der SVJ in 70 Minuten 10 
Buden und ließ im gesamten Spiel keinen Torschuss 
der Gäste zu. In der ersten Hälfte hielten die Seitzen-
hahner läuferisch mit den jüngeren SVJlern noch halb-
wegs mit und fingen sich die Gegentreffer eigentlich 
nur durch ihre Geschwindigkeitsdefizite oder Abspiel-
fehler ein. Im zweiten Spielabschnitt schwanden die 
Kräfte der Taunuself mehr und mehr und der SVJ ließ 
die Kugel weiter munter in den eigenen Reihen krei-
sen. Zudem hatte man die Lust an Fernschüssen ge-
funden und so schlugen vier der sechs Treffer nach 
Schüssen von außerhalb des Strafraums beim kleinge-
wachsenen Seitzenhahner Schlussmann ein. Hervorzu-
heben gilt der lupenreine Hattrick vom Coach! Alles in 
allem ein gelunger Abend, den mal leistungstechnisch 
aber nicht zu hoch aufhängen sollte. 
Es spielten: Kurtz – Schroll, Kuchenbecker, Krischke, 
Reinhard - Konrad, Coach, Werner, Behrens - Glock, 
Rajkovic. 
 
Wechselspieler: Walther, Spigiel, Taubert, Mauer, 
Stoll. 
Tore: 1:0 Glock, 2:0 Rajkovic, 3:0 Mauer, 4:0 Stoll, 5:0, 
6:0, 7:0 Coach, 8:0 Werner, 9:0 Konrad, 10:0 Behrens. 
Vorlagen SVJ: diverse. 
Gelbe Karten SVJ: keine. 
Besondere Vorkommnisse: keine. 
Schiedsrichter: Thomas Bibo. 
Spielzeit: 2 x 35 Minuten. 

Ausblick auf die kommenden Partien: 
Kreisliga A Rheingau-Taunus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kreisliga B Rheingau-Taunus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kreisliga C Rheingau-Taunus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 


